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1 Einleitung 
1.1 Ausgangslage / Auftrag 

Anfang Mai 2019 ging eine Motion der Fraktion BDP/CVP/EVP bei der Stadt Dübendorf ein. 
In dieser wird der Stadtrat aufgefordert, Bericht und Antrag für die generelle Einführung von 
Tempo 30 auf Quartiererschliessungsstrasse zu erstellen. Sammelstrassen und übrige Ge-
meindestrassen gemäss kommunalem Verkehrsrichtplan sind von dieser Motion nicht be-
troffen. 

 

Abbildung 1: Ausschnitt aus kommunalem Verkehrsrichtplan (Stand 2007) 

Das Tempo-30-Konzept soll aufzeigen, wie Tempo-30 quartierweise in Dübendorf umge-
setzt werden kann, welche Gebiete in eine Tempo-30-Zone zu integrieren sind und welche 
Massnahmen umgesetzt werden könnten.  

Zielsetzung ist die Erhöhung der Verkehrssicherheit mit Sicherung der Schulwege, die Er-
höhung der Wohn- und Lebensqualität sowie ein einheitliches Erscheinungsbild in der gan-
zen Stadt Dübendorf ohne dabei den Verkehrsfluss in den verschiedenen Quartieren zu 
beeinträchtigen (flüssiges Rollen mit Tempo-30). Das Konzept soll zweckmässige Varianten 
sowie einfache bauliche Massnahmen umfassen und der Stadt Dübendorf Flexibilität bei 
der Einführung lassen. 

Die Konzept-Dokumentation wird eine Voruntersuchung mit Grobkostenschätzung beinhal-
ten. Diese dient als Übersicht über das gesamte Stadtgebiet von Dübendorf. Zu einem 
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späteren Zeitpunkt sind dann für die einzelnen Zonen Kurzgutachten und Massnahmen-
pläne zu erstellen (nicht Bestandteil dieses Auftrages). 

Im Rahmen der Voruntersuchung (Tempo-30-Konzept) wurden die rot gestrichelten Gebiete 
geprüft. Die sich daraus ergebenen Zonenabgrenzungen sind in den erarbeiteten Analyse-
plänen zu finden. 

 

Abbildung 2: Übersicht prüfende Gebiete (rot) 
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6 Gebiet A - Gockhausen 
6.1 Bestandesaufnahme 

6.1.1 Strassennetz 

Das Untersuchungsgebiet «Gockhausen» wird durch eine kantonale Nebenstrasse (Tobel-
hofstrasse) des Typs regionale Verbindungsstrasse (RVS) durchtrennt. Diese ist jedoch zur 
Umklassierung in eine kommunale Strasse vorgesehen. Das Strassennetz besteht jedoch 
vorwiegend aus kommunalen Strassen mit einem siedlungsorientierten Charakter (Er-
schliessungsstrassen). Zudem befinden sich im Untersuchungsgebiet «Gockhausen» ver-
einzelte private Strassen. Im östlichen Bereich von Gockhausen (insb. Obere Geeren-
strasse) besteht bereits heute eine zusammenhängende Tempo-30-Zone. 

 

Abbildung 5: Übersicht Strassennetz / Strasseneigentum, Gockhausen (Quelle: geoWeb Stadt Dübendorf) 
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6.1.2 Unfallgeschehen im untergeordneten Strassennetz 

Auf dem untergeordneten Strassennetz im Untersuchungsgebiet «Gockhausen» ereigneten 
sich in den letzten 5 Jahren insgesamt 6 Unfälle (sämtliche polizeiliche registrierten Unfälle). 
Es handelt sich dabei um Schleuder- oder Selbstunfälle sowie um Parkierunfälle (aus-
schliesslich Sachschäden). In die Unfälle waren keine Fussgänger und Velofahrer verwi-
ckelt. Die einzelnen Unfälle können im Analyseplan lokalisiert werden (siehe Plan Nr. 5160-
001). 

 

6.1.3 Schulwegnetz 

Die Analyse des Schulwegnetzes (Fuss- und Velowege) erfolgt anhand der Daten aus dem 
geoWeb der Stadt Dübendorf. Im Untersuchungsgebiet «Gockhausen» sind trotz eines na-
heliegenden Schulhauses und Kindergartens keine Wegbeziehungen eingezeichnet. Es ist 
jedoch mit einem erhöhten Aufkommen von Schul- und Kindergarten auf dem umliegenden 
Strassennetz zu rechnen. 

 

6.1.4 Velonetz 

 

Abbildung 6: Velonetz, Gockhausen (Quelle: LVK Stadt Dübendorf, EBP und Lorenz Eugster GmbH) 
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Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

Rütistrasse 
 
Mittlerer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Sehr gerade Linienführung (MIV) 
�ƒ Relativ hohe Geschwindigkeiten 

gemessen (v85 = 38 km/h resp. 
43 km/h) 

�ƒ Trottoir vorhanden 
�ƒ Benötigt Zoneneingang 

   
   

 

In Grosswiesen 
 
Kein Handlungsbedarf 
 

 
 
�ƒ Stichstrasse 
�ƒ Trottoir vorhanden 

   
   

 

Spirackerstrasse 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Stichstrasse 
�ƒ Längsparkfelder im Strassenraum 
�ƒ Trottoir vorhanden 

   
   

 

Meisenrain Nord 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Aargauer-Trottoir / Trottoir vor-

handen 
�ƒ  

   
   

 

Meisenrain Süd 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Vertikalversätze 
�ƒ Aargauer-Trottoir vorhanden 
�ƒ Benötigt Zoneneingang 
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Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

 

Im Langstuck 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Im nördlichen Bereich relativ stei-

les Gefälle 

   
   

 

Im Obstgarten 
 
Kein Handlungsbedarf 

 

   
   

 

Tennmoosstrasse 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Relativ steiles Gefälle 
�ƒ Benötigt Zoneneingang 
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Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

 

Tennried 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Örtlich relativ steiles Gefälle 
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Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

Stettbachstrasse Ost 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Sehr gerade Linienführung (MIV) 
�ƒ Separate Fussgängerinfrastruktur 

(Parallelweg) 
�ƒ Benötigt Zoneneingang 

   
   

 

 

Erschliessung Stettbachstrasse 
Nr. 52, 54, 56, 66 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
 
�ƒ Sehr schmale Fahrbahn 

   
   

 

Erschliessung Stettbachstrasse 
Nr. 61, 61a 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
 
�ƒ Sehr schmale Fahrbahn 
�ƒ Benötigt ev. Zoneneingang 

   
   

 

Böszelgstrasse Süd 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Benötigt Zoneneingang 

   

  



Stadt Dübendorf, Tempo-30-Konzept  |  Konzeptbericht  |   28 

 

 

 

Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

Böszelgstrasse Nord 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Stichstrasse 

   
   

 

Chrummpüntweg 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Stichstrasse 

   
   

 

Rainweg 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Stichstrasse 
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8.1.4 Velonetz 

 

Abbildung 14: Velonetz, Hochbord (Quelle: LVK Stadt Dübendorf, EBP und Lorenz Eugster GmbH) 
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8.2 Situationsanalyse 

Die Zweckmässigkeit einer Tempo-30-Zone ist unter anderem stark abhängig von den Nut-
zungen auf den umliegenden Parzellen. Da sich das eigentliche Gebiet «Hochbord» (siehe 
mittlerer Betrachtungsperimeter im Plan Nr. 5160-003) im Umbruch befindet, ist für eine 
abschliessende Beurteilung (genaue Zonenabgrenzung) die Gebietsentwicklung in den 
kommenden Jahren abzuwarten. 

Im Gebiet nördlich der Überlandstrasse, teilweise auf dem Gemeindegebiet Wallisellen 
(Zwickyareal), ist in den letzten Jahren sehr viel Wohnraum entstanden. Entsprechend eig-
nen sich die verschieden Feinerschliessungsstrassen zur Integration in eine Tempo-30-
Zone. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wallisellen soll die Einführung von Tempo-30 
in diesem Gebiet geprüft werden. 

Aufgrund der ausschliesslich gewerblichen und industriellen Nutzungen im Gebiet südlich 
der Zürichstrasse wird die Einführung einer Tempo-30-Zone in diesem Bereich nicht emp-
fohlen. Weiter wird auch das Gebiet rund um die Abwasserreinigungsanlage (westlich vom 
Autobahnzubringer) als nicht zweckmässig eingestuft.  

 

8.2.1 Problem- und Gefahrenstellen 

Aufgrund der Analyse und Begehung wurde für das Gebiet rund um das Zwickyareal keine 
relevanten Problem- oder Gefahrenstellen erkannt. 
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Foto Strasse / Anpassungsbedarf Bemerkungen 
   
   

 

Zwirnereistrasse (Gemeinde Walli-
sellen) 
 
Kein Handlungsbedarf 

 
 
 
�ƒ Tempo 20 signalisiert (Ist-Zu-

stand) 
�ƒ Längs-, Schräg- und Senkrecht-

parkfelder (ausserhalb Fahrbahn-
bereich) 

�ƒ Fussgängerinfrastruktur vorhan-
den 

   
   

 

Seidenweg 
 
Geringer Handlungsbedarf 

 
 
�ƒ Stichstrasse 
�ƒ Längsparkfelder (ausserhalb 

Fahrbahnbereich) 
�ƒ Fussgängerinfrastruktur vorhan-

den 
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